
1837-43 Kantonsschule Chur, 1847-48 Stud. der Philosophie und der Rechte in Bonn,
Heidelberg und Berlin, dort Mitglied eines demokrat. Klubs und Teilnahme an der 1848er
Revolution als Kommandant einer Miliz. Dr. iur., Advokat in Chur, später privatisierender
Grundbesitzer in Malans und Chur. 1850 Regierungsstatthalter. 1849-55 sowie 1858-65
Bündner Grossrat, 1855-57 Mitglied des Kl. Rats, 1855 sowie 1857-60 Ständerat und
1860-69, 1875-78 sowie 1879-81 Nationalrat. Der populäre Redner zählte mit Gaudenz
Gadmer und Florian Gengel zu den bedeutendsten Exponenten des radikal-demokrat.
Flügels im Bündner Freisinn. S., der für das Referendumsrecht, die Verfassungsrevision
1874 und den Arbeiterschutz eintrat, führte das Adelsprädikat nicht.

Salis, Johann Gaudenz Dietegen (Seewis)

Erziehung durch Hauslehrer, 1778-79 Institut Bugnon in Lausanne. 1779 Fähnrich im
franz. Schweizergarderegiment, 1786 Erster Unterleutnant, 1786-92 Hauptmann im
Schweizerregiment von S.-Samedan, 1792-93 Adjutant im Generalstab der franz.
Südarmee, danach Rückkehr nach Graubünden. 1793-98 Anhänger der Patriotenpartei.
1794 arbeitete S. einen Plan zur Verbesserung des Schulwesens und eine
Kriegsverfassung für Graubünden aus. 1796 und 1797 war er Mitglied des Zuzugs
(erweiterte Regierung). 1798 wurde er vom Strafgericht zu einer Geldbusse verurteilt; im
Oktober floh er in die Helvet. Republik. 1798-99 fungierte er als Generalinspektor der
Miliz des Kt. Zürich, 1799 als Generaladjutant und Chef des helvet. Generalstabs und
1799-1801 wieder als Milizinspektor des Kt. Zürichs. 1801 war er Mitglied des
Gesetzgebenden Rats und der helvet. Tagsatzung, 1802-03 Mitglied des helvet.
Obersten Gerichtshofs. Dem Kt. Graubünden diente er 1803-09 und 1821-24 als
ordentl. Mitglied des Oberappellationsgerichts. 1805-09 und 1812-14 vertrat er als
Grossrat die Hochgerichte Maienfeld bzw. Schiers/Seewis. 1806-07, 1813-16 und 1819
-20 war er Mitglied der Standeskommission, 1807-08 und 1814-15 Bundsstatthalter,
1808-09 sowie 1818-19 Bundslandammann des Zehngerichtenbundes und als solcher
Mitglied der Kantonsregierung, ausserdem 1814 Mitglied der Verfassungskommission.
1805-34 gehörte er der Militärkommission an (1814-34 Präs.). Als Kantonsoberst (1814
-34), eidg. Oberst (1818-34) und Mitglied der eidg. Militäraufsichtsbehörde (1822)
erwarb er sich grosse Verdienste um das bündner. und das eidg. Militärwesen. 1820-30
nahm er im Churer Kl. Rat Einsitz, 1822-30 amtierte er abwechselnd als Amtsstadtvogt
und ruhender Stadtvogt von Chur. 1786 wurde er in die Pariser Freimaurerloge
Bienfaisance aufgenommen, 1817 zählte er zu den Gründern der Churer Freimaurerloge
Libertas et Concordia. 1789 trat er der Helvet. Gesellschaft bei, 1811 wurde er
Ehrenmitglied der Schweiz. Musikgesellschaft. Als Lyriker war er dem Umfeld des
Göttinger Hainbunds zuzurechnen und von Friedrich Gottlieb Klopstock, Ludwig
Christoph Heinrich Hölty und Friedrich von Matthisson beeinflusst. Ab 1783
veröffentlichte S. lyr. Beiträge in dt. und schweiz. Musenalmanachen und
Literaturzeitungen. Seine Stimmungsdichtung zu Themen wie Natur, Heimweh oder
Vaterland wurde teilweise vertont, u.a. von Franz Schubert. S. behielt den Göttinger Stil
über die Romantik hinaus bis ins Biedermeier bei.

Salis, Johann Gaudenz von (Seewis)

Hauptmann in franz. Diensten, nach Quittierung des Dienstes immer noch
Kompanieinhaber. 1761-63 Landvogt der Herrschaft Maienfeld, 1766-67, 1782-83 und
1792-93 Bundslandammann des Zehngerichtenbunds, 1787-89 Veltliner
Landeshauptmann, 1792 Bündner Gesandter nach Mailand wegen der Veltliner
Angelegenheiten, 1792-97 Korrespondent des franz. Botschafters. 1804 Mitgründer der
evang. Kantonsschule.

Salis, Johann Ulrich von (Seewis)

1786-97 humanist., naturwissenschaftl., kameralist. und künstler. Ausbildung in Lausanne,
Strassburg, Stuttgart und Marburg. Ab Juni 1799 litt S. unter einer fortschreitenden
Lähmung der Beine, aber ein Netz von Freunden und Zuträgern (u.a. Hans Conrad Escher
von der Linth) ermöglichte ihm vielfältige naturkundl., hist. und philolog. Arbeiten über
Graubünden (z.B. über die rätorom. Sprache). Für das "Schweiz. Idiotikon" von Franz
Josef Stalder verfasste er ein Wörterbuch der Davoser Mundart. 1804-12 wirkte er als
(Mit-)Redaktor des "Neuen Sammlers" und ab 1811 als Präs. der Ökonom. Gesellschaft
von Graubünden. Er arbeitete an der Edition des Nachlasses von Johannes von Müller
mit.

Salis, Johann Ulrich von (Seewis)
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Bothmar-auf dem Sand

Chur

Haus Ruchenberg

Malans

Schloß Bothmar

Malans

Fortunat Diet. von Salis
b. ABT 1778

d. ABT 1853

m.

Barbara Dalp

Albert Diet. von Salis
b. ABT 1808

d. ABT 1847

m.

Ursina von Albertini

Elisabeth B. M. von Salis
b. ABT 1837

d. ABT 1894

m.

Joh. Andreas Sprecher von B.

Ursina von Salis
b. ABT 1838

d. ABT 1840

Heinrich Hier. D. von Salis
b. ABT 1840

d. ABT 1844

Adolf Diet. von Salis
b. ABT 1842

d. ABT 1843

Ursina Albert. von Salis
b. ABT 1844

d. ABT 1876

Emilia von Salis
b. ABT 1845

d. ABT 1846

Joh. Baptista Diet. von Salis
b. ABT 1810

d. ABT 1897

m.

Anna Louisa von Salis
b. ABT 1810

d. ABT 1875

Gubert Diet. von Salis
b. ABT 1839

d. ABT 1843

Perpetua B. J. von Salis
b. ABT 1842

d. ABT 1926

Maria Elisab. von Salis
b. ABT 1846

d. ABT 1925

m.

Albert von Bavier

Gubert Diet. von Salis
b. ABT 1851

d. ABT 1890

m.

Anna Metelercamp

Albert Gub. Diet. von Salis
b. ABT 1880

d. ABT 1914

m.

Hermione Félicie Aurélie Fransen van der Putte
b. ABT 1877

d. ABT 1956

Anna Paula Perpetua von Salis
b. 26 February 1911

d. 10 August 1994

m.

Gubert Dietegen von Salis
b. 24 July 1913

d. 28 October 2006

m.

Albertina Aur. von Salis
b. ABT 1915

Petronella Cl. J. von Salis
b. ABT 1882

Fortunat D. von Salis
b. ABT 1811

d. ABT 1887

m.

Maria Juvenal

Wilhelm Chr. Fortunat Diet. von Salis
b. ABT 1840

d. ABT 1840

m.

Mar. von Marchion

Urs. Wilhelmine von Salis
b. ABT 1846

d. ABT 1894

m.

Leon Roulet

Ida Mar. von Salis
b. ABT 1851

d. ABT 1904

m.

Rudolf Zuan

Joh. Albert D. von Salis
b. ABT 1859

d. ABT 1876

Hieronymus D. von Salis
b. ABT 1814

d. ABT 1839

Ursula von Salis
b. ABT 1814

d. ABT 1815

Ursula von Salis
b. ABT 1818

d. ABT 1837

b. ABT 1810

d. ABT 1897

Joh. Baptista Diet. von Salis
m.

b. ABT 1810

d. ABT 1875

Anna Louisa von Salis

Katharina von Salis
b. ABT 1768

d. ABT 1845

m.

Daniel von Salis
b. ABT 1765

d. ABT 1832

Herkules D. von Salis
b. ABT 1770

d. ABT 1847

m.

Perpetua von Salis
b. ABT 1773

d. ABT 1835

Anna Paula von Salis
b. ABT 1773

d. ABT 1840

m.

Carl Ulysses von Salis
b. ABT 1760

d. ABT 1818

Johann Ulrich D. von Salis
b. 24 May 1777 Seew is im Prättigau

d. 15 January 1817 Chur

Johann Gaudenz Gubert von Salis
b. 26 December 1762 Malans

d. 29 January 1834 Malans

m.

Ursina von Pestalozzi

Joh. Ulrich Gaud. Diet. von Salis
b. ABT 1794

d. ABT 1844

m.

Barbara von Cleric

Anna Urs. Am. von Salis
b. ABT 1822

d. ABT 1905

Joh. Gaudenz Gubert von Salis
b. ABT 1824

d. ABT 1873

m.

Wilh. Th. M. von Salis

Julia A. Jos. Barb. von Salis
b. ABT 1858

d. ABT 1861

Mar. Wilhelmine B. von Salis
b. ABT 1859

m.

Joh. Labas von Blazkover

Julia Urs. Mar. von Salis
b. ABT 1861

d. ABT 1935

Joh. Ulrich Gaud. D. von Salis
b. 8 December 1862

d. 24 October 1940

Ambr. Gubert D. von Salis
b. ABT 1864

d. ABT 1911

m.

Elisabeth von Liebenberg

Joh. Gaudenz P. D. von Salis
b. ABT 1866

m.

Maria von Liebenberg

Franz Emil D. von Salis
b. ABT 1872

Ursina Amal. von Salis
b. ABT 1826

d. ABT 1859

Barbara Aug. von Salis
b. ABT 1827

d. ABT 1925

Peter Diet. von Salis
b. ABT 1831

d. ABT 1878

m.

Fanny Popp von Wild.

Paul. Pierra Vinc. von Salis
b. ABT 1869

Franz Ulr. D. von Salis
b. ABT 1835

d. ABT 1898

Joseph von Salis
b. ABT 1843

m.

Theres. Traunwieser

Margaretha Jakobea von Salis
b. ABT 1797

d. ABT 1865

m.

Johann (Hans) Ulrich von Salis
b. 16 March 1790 Chur

d. 27 April 1874 Chur

Joh. Jakob von Salis
b. ABT 1800

d. ABT 1881

m.

Anna B. von Jenatsch

Ursina Barbara von Salis
b. ABT 1822

d. ABT 1886

m.

Zach. Ganzoni

Helene Marg. von Salis
b. ABT 1824

m.

Freidr. Frizzoni

Johann Gaudenz Dietegen von Salis

m.

Anna Sophia Fane de Salis
b. 28 July 1832

d. 17 March 1916

Anna B. Cacilia von Salis
b. ABT 1859

d. ABT 1933

m.

Paul Sprecher von B.

Helene Elisab. von Salis
b. ABT 1863

d. ABT 1929

m.

Freid. von Tscharner

Anna Barbara von Salis
b. ABT 1829

m.

Sim. von Bavier

Jakobea Marg. von Salis
b. ABT 1835

d. ABT 1890

Joh. Ulrich D. von Salis
b. ABT 1838

d. ABT 1921

m.

Clara Maria von Salis
b. ABT 1835

Hans Wolf von Salis
b. ABT 1887

d. ABT 1959

m.

Marguerite von Salis
b. 8 June 1895

d. 29 March 1988

Franz Ferdinand Rudolf Dietegen von Salis
b. 9 August 1921

d. 24 January 2000

m.

Guido Gaud. D. von Salis
b. ABT 1888

m.

Mar. El. von Bopp

Franz Freidr. von Salis
b. ABT 1893

d. ABT 1918

Ursina von Salis
b. ABT 1803

d. ABT 1871

m.

Ant. Michel

Johannes von Salis
b. ABT 1807

d. ABT 1807

Gubert Abr. D. von Salis
b. ABT 1767

d. ABT 1840

m.

Perpetua von Salis
b. ABT 1771

d. ABT 1845

Joh. Ulrich D. von Salis
b. ABT 1794

d. ABT 1863

m.

Perpetua von Salis
b. ABT 1805

d. ABT 1873

Perpetua von Salis
b. ABT 1826

d. ABT 1841

Barbara Mar. Elis. von Salis
b. ABT 1830

d. ABT 1841

Gubert Abr. D. von Salis
b. ABT 1835

d. ABT 1899

m.

Agatha Sprecher von B.

Joh. Ulr. Gubert D. von Salis
b. ABT 1862

m.

Anna Clavadatscher

Gubert Diet. von Salis
b. ABT 1901

d. ABT 1964

m.

Susan Kaufmann
b. ABT 1901

d. ABT 1970

Meta Conradina von Salis
b. 16 March 1927

d. 13 July 2007

Gubert Abr. D. von Salis
b. ABT 1928

d. ABT 1934

Friedrich Heinrich Dietegen von Salis
b. 14 January 1930

d.

m.

Susanne Hees
b. 8 September 1943

d. 30 June 1984

Andreas Johann Dietegen von Salis
b. 17 September 1931

d. 16 February 2008

Anna Catarina von Salis
b. 14 May 1971

d. 29 February 2008

Rudolf Meinrad Dietegen von Salis
b. 10 February 1936

d. 18 October 2013

Anna von Salis
b. 1 April 1901

d. 5 November 1993

m.

Georg Fromm

Johann Ulrich von Salis
b. ABT 1904

d. ABT 1980

m.

Lucia de Florin
b. 30 June 1916

d. 8 July 2006

Silvia von Salis
b. 11 October 1940

m.

Erwin Badertscher
b. 10 December 1942

Johann Ulrich von Salis
b. 16 May 1943

d. 8 March 2000

Anita von Salis
b. 25 November 1947

d. 18 March 1994

Gaudenz Dietegen von Salis
b. 16 May 1955

d. 6 February 1997

Hans Paul D. von Salis
b. ABT 1905

d. ABT 1932

Perpetua Marg. C. von Salis
b. ABT 1864

m.

Eugen Secchi

Rudolf Meinr. D. von Salis
b. ABT 1866

d. ABT 1927

Andreas Fried. D. von Salis
b. ABT 1867

m.

Unknown Unknown

Margherita von Salis
b. 29 July 1897

d. 28 May 1987

m.

Georg Sprecher von B.

Juana von Salis
b. ABT 1899

d. 20 October 1990

Friedrich Hier. D. von Salis
b. ABT 1870

d. ABT 1877

Georg Albert Dietegen von Salis
b. ABT 1874

d. ABT 1953

m.

Emma Julia Knecht
b. ABT 1888

d. ABT 1952

Heidi Julia von Salis
b. 14 January 1915

d. 28 April 2009

m.

Albert Herzog

Jörg Otto von Salis
b. 8 July 1921

d. 26 August 2011

m.

Heidi Pfenninger
b. 24 March 1926

d. 22 July 2006

Anita Agathe von Salis
b. 21 May 1944

Jörg Albert von Salis
b. 26 October 1955

m. 24 June 1983

Sonja Weber
b. 17 February 1959

Andreas Georg von Salis
b. 5 May 1985

m.

Augusta Brunner

Karolina H. J. von Salis
b. ABT 1838

d. ABT 1869

m.

J. Martin Capeller

Maria Elisab. von Salis
b. ABT 1796

d. ABT 1855

Jak. Perpet. Karolina von Salis
b. ABT 1807

d. ABT 1887

Johann Ulrich von Salis
b. 25 December 1740 Flims

d. 4 November 1815 Chur

m.

Jakobea von Salis
b. ABT 1741

d. ABT 1791

Jakobea von Salis
b. ABT 1760

d. ABT 1763

Katharina von Salis
b. ABT 1761

d. ABT 1765

Jakobea von Salis
b. ABT 1765

d. ABT 1850

m.

Vincenz von Salis
b. ABT 1760

d. ABT 1832

b. 5 December 1825 Chur

d. 27 March 1886 Chur

Hans Ulrich D. von Salis
b. ABT 1872

d. ABT 1877

Julia Anita von Salis
b. 15 April 1987


